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Pressemitteilung 
 
KEIN INTERNATIONALES PICCOLO-TURNIER IN FREIBURG IM 2021 
 
Freiburg, 14. September 2020 - Mit grossem Bedauern gibt das Organisationskomitee des Internationalen 
Piccolo-Turniers von Freiburg bekannt, dass es aufgrund der aktuellen Situation gezwungen ist, das 
Turnier, welches vom 1. bis 4. April 2021 stattfinden sollte, abzusagen. 
 
 
Viele Gedanken hinter der Entscheidung 
 
Die Organisation hat lange und gründlich nachgedacht, bevor sie die Entscheidung traf, das Turnier 2021 
abzusagen. Mehrere Szenarien waren möglich, mehrere Faktoren wurden in Betracht gezogen. Da COVID-
19 immer noch präsent ist und im Herbst eine zweite Welle droht, sah sich die Turnierleitung gezwungen, 
diese Entscheidung zu treffen. Es sei darauf hingewiesen, dass es uns nicht möglich war, das Datum dieser 
Entscheidung zu verschieben, da die Organisation einer solchen Veranstaltung einen langwierigen Prozess 
erfordert, der sich über mehrere Monate erstreckt. 
 
Der Hauptgrund für die Absage des Turniers 2021 ist in erster Linie die Gewährleistung der Sicherheit aller. 
Wir kennen die Zukunft dieser Pandemie nicht und können kein Risiko eingehen. Man muss bedenken, 
dass 500 Spieler, Begleiter und Mitarbeiter während 4 Tagen in die BCF-Arena und die Festhalle präsent 
sind. Die Ausgabe 2021 wurde mit 24 Teams geplant. Bis heute ist es unmöglich zu wissen, wie viele 
Personen diese Teams begleiten sollen. Aber es ist sicher, dass die Zahl der Personen vor Ort die tausender 
Grenze überschreiten wird. 
  
 
Einige Fragen liegen noch in der Luft 
 
Um die Veranstaltung durchführen zu können, musste das OK vor dem 10. September klare Antworten 
auf viele seiner Fragen haben. Nach vielen Diskussionen stellten wir fest, dass es unmöglich war, genaue 
Antworten zu erhalten, was uns dazu veranlasste, das für April 2021 geplante Turnier abzusagen. 
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Hier sind unsere wichtigsten Fragen: 
 
• Wird ein Verbot von Veranstaltungen mit mehr als 1000 Personen im kommenden April noch in Kraft 

sein? Könnte diese Zahl nach oben revidiert werden?  Ein guter Teil unserer Einnahmen stammt aus 
Sponsoring und der Gastwirtschaft in der Festhalle. Die derzeitige Begrenzung der würde ein 
unüberwindbares Problem darstellen. 

 
• Werden die Grenzen im April für alle angemeldeten Mannschaften offen sein? Für die 25. Ausgabe 

hatten wir geplant, Teams aus allen fünf Kontinenten willkommen zu heissen. 
 
• Wird im April eine Quarantäne für Besucher, die in die Schweiz einreisen, obligatorisch sein? 
 
• Wird die Maske im April 2021 immer noch obligatorisch sein? Und wird der Mindestabstand noch 1,5 

Meter betragen? 
 
• Müssen die Organisatoren das "Contact Tracing" der vor Ort anwesenden Personen sicherstellen? 
 
• Werden wir in der Lage sein, 500 Spieler und Betreuer unterzubringen und gleichzeitig die sanitären 

Massnahmen der Behörden zu respektieren? 
 
• Sind unsere treuen Sponsoren nach einem COVID-19-Jahr und seinen negativen Auswirkungen auf 

die Wirtschaft noch in der Lage, die Veranstaltung zu unterstützen? 
 
• Werden wir die Sportanlagen zum geplanten Termin nutzen können? Der Kalender der nationalen 

Eishockey-Meisterschaft kann für die Saison 2020/2021 gestört oder sogar verschoben werden. 
 
Ein nationales Turnier? 
 
Hätten wir beschlossen, das Turnier im gleichen internationalen Format oder in einem rein nationalen 
Format unter Einhaltung aller sanitären Massnahmen durchzuführen, hätte die Durchführung der 
Veranstaltung immer noch eine finanzielle Verpflichtung seitens der Organisation von mehreren 
zehntausend Franken vor dem Turnier bedeutet. So kostet beispielsweise der Kauf von NHL-Trikots die 
Organisation rund 60.000 Franken.  
 
Darüber hinaus wollte das Organisationskomitee für diese Jubiläumsausgabe ein besonderes Turnier 
organisieren. Erhöhung der Anzahl der Mannschaften auf 24 aus allen fünf Kontinenten. Das Turnier 
wurde über vier Tage geplant, anstatt drei für ein "normales" Turnier mit 12 Mannschaften. Spezielle Off-
ice Aktivitäten für die Teams im ganzen Kanton Freiburg. 
 
Erhebliche Auswirkungen 
 
Die Absage des Turniers wird natürlich mehrere Auswirkungen haben. Hunderte von jungen Spielern und 
Eltern, die lange auf diesen Moment gewartet haben und für die die Teilnahme am Turnier ein Traum war, 
verlieren nun alle Hoffnung. 
 
Das derzeitige Komitee wird zum größten Teil bestehen bleiben und dieses besondere Jahr nutzen, um 
sich neu zu organisieren und alles für eine effiziente Fortsetzung des Turniers im Jahr 2022 sicherzustellen. 
 
 
Für das Organisationskomitee 
Der Präsident  
Giovanni Ferreri 
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